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[1610 n. September 5.]                                            A

ABRECHNUNG1 [VOM ZUGER STADTSCHREIBER, KONRAD III. ZURLAUBEN,
BEZÜGLICH VERSCHIEDENER FÜR OBERST HANS JAKOB STOCKER,
VON ZUG, INHABER EINES REGIMENTS IN SAV. DIENSTEN, ANGE-
SCHAFFTER AUSRÜSTUNGSGEGENSTÄNDE]

"harnist 197 Zu 10 R 1 Ohrtt macht 2019 R 1 Ohrtt
Musquetten 220 Jede Zu ... [7½] gl. machtt 1650 R
haggen 60 Jede Zu 6 R ein Ohrtt machtt  375 R__________ ________________________

Sumarum 4044 R ein Ohrtt

daran empfangen 190 doublon Jede zu 4 R 4 bz
macht  810 R 10 bz
Restiertt so denn Zins tragtt 8 per Cent
sidt demm 5ten ... [September] A.o 1610
die haupttsumma so die gwentter doublonj abzogen
3233 R 5 bz 1 Ohrtt Macht müntzgl. 4042 gl."
...2".

1) s. auch Zurlaubiana AH 132/97
2) Da vorliegendes Dokument unten beschnitten ist, sind von der nächstfol-

genden Zeile nur noch die Oberlängen sichtbar.

AH 132, 194v (aufgeklebt)
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[1653 n. April 20.]                                                B

"MEMORIAL [BZW. NOTIZEN VOM VERMITTLER IM LUZERNER BAUERN-
KRIEG, BEAT II. ZURLAUBEN?, ÜBER DIE GESANDTSCHAFT DER
ENTLEBUCHER UND WILLISAUER AMTSGENOSSEN NACH ZÜRICH]"

s. Zurlaubiana AH 104/107 S. 1 Zeile 2 bis S. 2 Zeile 10

Der nachfolgende Text weicht teilweise von AH 104/107 ab:

"So hat man Bericht dass disser Tagen ein Einziecher Pott von Zürich

mit Namen Büeler, wie Er selbst bekhändt 2. Tag Zue Lucern bey dem

[Gasthof] Adler auffgehalten, auch Zue Werdenstein, undt im Endtli-

buech gewessen. Weillen also ietz umb schulden halber kein recht ge-

halten wirdt, alss muetmasset man, dass disser Pott nur Zum Erkundi-

gen ussgeschickht worden, gestalten Er dann auss dem Zugerbiet auch

ettwass Zeitungen eingebracht, undt freytag abents Zue Zürich wider

ankhommen.
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